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Wirtschaftswissen entscheidet

Das Programm DER ZBW  
Für die Nacht des Wissens



Wirtschaftswissen entscheidet

Die Deutsche Zentralbibliothek für Wirtschaftswissenschaften – 
Leibniz-Informationszentrum Wirtschaft (ZBW) ist mit über vier 
Millionen Publikationen in gedruckter und elektronischer Form 
und 27.300 abonnierten Zeitschriften die weltweit größte Spezial- 
bibliothek für Wirtschaftswissenschaften.

Die ZBW bietet während der Nacht des Wissens  2009 zahlreiche  
interessante Vorträge, Mitmach-Aktionen, Schnupperkurse und  
aufschlussreiche Informationen für Abiturientinnen und Abiturien-
ten, die sich in der Berufsfindungsphase befinden.

Nutzen Sie die kostenlosen Angebote der führenden Bibliothek für 
dieses Fachgebiet.



FleiSSige Frauen arbeiten, 
schlaue steigen auf
Wie Frauen in Führung gehen
Seit mehreren Wochen in der Finan-
cial Times-Bestsellerliste vertreten, 
schoss das Buch von Barbara Schnei-
der zuletzt bis auf Platz 1. Auch in der 
Bestsellerliste des Manager-Magazins 
hat sich der Titel auf den 16. Platz 
hochgearbeitet. Wegen des großen 
Erfolgs geht das Buch im GABAL  
Verlag bereits in die 5. Auflage.
17.45-18.00 Uhr signiert Barbara 
Schneider ihr Buch.

Podiumsdiskussion
„Obamas neue Welt –  
Globale Wirtschaft und 
Politik im Umbruch?“
Podiumsdiskussion mit Karen R. Bel, 
der US-Konsulin für Politik und Wirt-
schaft, sowie renommierten Wissen-
schaftlern in Kooperation mit dem 
GIGA.
Moderation:
Dr. Brigitte Preissl (ZBW)

Betriebswirtschaft: Ein Stu-
dium, viele Möglichkeiten
Die Agentur für Arbeit Hamburg stellt 
Studienvarianten und berufliche Ein-
satzmöglichkeiten vor und gibt Hin-
weise zur Arbeitsmarktsituation in 
Deutschland.
Detlef Berg u.a. (Agentur für Arbeit 
Hamburg)

Ausstellung: Raritäten aus 
den Beständen der ZBw
Sie dürfen gespannt sein, was wir für 
Sie aus unseren Büchermagazinen 
zum Vorschein geholt haben.

Wirtschaftssimulationen
Eine der Forschungsfragen im Wis-
senschaftsjahr 2009 lautet: „Lässt 
sich Wirtschaft spielend erklären?“ 
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, dies 
bei verschiedenen Wirtschaftssimula-
tionen und Logistikspielen auszupro-
bieren.

Top 10 der Universitäten 
und Hochschulen
Wo können Sie in Deutschland am 
besten Wirtschaftswissenschaften 
studieren? Informieren Sie sich bei 
den Top 10 der Universitäten und 
Hochschulen über deren Studienmög-
lichkeiten, Auswahlkriterien sowie 
Ausstattungsmerkmale. 

Marken-Werkstatt
Die Ansprache der fünf Sinne des 
Menschen ist zur Markenbildung 
besonders wichtig. Hierzu werden in 
kleinen Gruppen Marken hinsichtlich 
ihrer Gestaltung untersucht. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit, ein 
5 Senses Markendiplom zu erwerben.
Prof. Dr. Anja Stöhr und Studierende 
(Hochschule für Technik und Wirt-
schaft, Dresden)

17.00-17.45
Lesung
große Bühne

17.00-17.45
Diskussion, Talk
Vortragsraum 519

17.00-17.30
Vortrag, 
Diskussion
Raum  
„Schnupperkurse“

17.00-24.00
Präsentation 
neben der
großen Bühne

17.00-24.00
Mitmach-Aktion
Spielecke

17.00-24.00
Präsentation, Talk
Ausstellungsfläche

18.00-23.00
Mitmach-Aktion, 
Experiment
Lesesaal



Lotse
Portale, Datenbanken, Blogs, Such-
maschinen, Newsletter – Navigation 
durch den Informationsdschungel 
leicht gemacht.
Nicole Krüger (ZBW)

Wirtschaftsdienst und 
Intereconomics
Die ZBW präsentiert ihre beiden wirt-
schaftswissenschaftlichen Zeitschrif-
ten Wirtschaftsdienst und Intereco-
nomics. Der Wirtschaftsdienst befasst 
sich mit deutscher Wirtschafts- und 
Sozialpolitik und die Zeitschrift 
Intereconomics mit Europapolitik.
Kristin Biesenbender (ZBW)

Kostenlose  
Autorenberatung
Wie können Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler am besten im Netz 
publizieren? Welche technischen und 
rechtlichen Voraussetzungen müssen 
erfüllt sein? Lassen Sie sich kostenlos 
von einem Experten beraten.
Olaf Siegert (ZBW)

Rallye Dokumenten-
Schnelllieferdienst
Wer ist der schnellste Büchernarr? 
Machen Sie mit bei unserer Rallye 
für Drei-Personen-Mannschaften im 
Dokumenten-Schnelllieferdienst. Nun 
aber subito!

Wir bauen für Sie um!
Noch in diesem Jahr soll es losgehen! 
Wir erweitern den Benutzungsbereich, 
so dass Sie bald noch bessere Arbeits- 
und Lernbedingungen bei uns finden 
werden. Besuchen Sie die Ausstellung 
der Baupläne der ZBW.

Magazinführung (mit Helm 
und Lampe)
Wollten Sie schon immer einmal hin-
ter die Kulissen der weltweit größten 
Wirtschaftsbibliothek schauen? Kom-
men Sie mit auf eine Führung durch 
unser fußballfeldgroßes Buchmaga-
zin. Damit Sie den Weg finden, stat-
ten wir Sie aus mit Helm und Lampe.

Die Buchbinderei stellt sich 
vor
Sie erhalten Einblick in die verschiede-
nen Arbeitsschritte der Buchbinderei. 
Mitmachaktionen:
Prägen Sie Ihr eigenes Lesezeichen 
mit Goldfolie! 
So bekommen Sie den Dreh raus: Ge-
stalten Sie selbst einen wunderschö-
nen Drehblock.
Elke Schnee und ihr Team (ZBW)

17.00-24.00
Präsentation
Stand der ZBW

17.00-24.00
Infostand, Talk
Stand der ZBW

17.00-24.00
Präsentation
Stand der ZBW

17.00-24.00
Mitmach-Aktion
Lesesaal

17.00-24.00
Präsentation 
neben dem  
ZBW-Stand

17.00-24.00
Mitmach-Aktion, 
Präsentation
Treffpunkt:  
Buchbinderei

17.00-24.00
Mitmach-Aktion, 
Führung
Treffpunkt: 
Bibliothek im EG



Marketing: Liebe auf den 
zweiten Blick
Ob Sonnenbrillen, Mobiltelefone oder 
Fahrzeuge: Der Produkterfolg wird 
immer mehr durch das Design be-
stimmt. Unternehmen stehen damit 
vor neuen Herausforderungen und 
Grundsatzentscheidungen. Soll eher 
ein außergewöhnliches oder ein ty-
pisches Design gewählt werden? Wie 
lassen sich die ersten Kundenreak- 
tionen interpretieren? Welche Design- 
anpassungen sind angebracht und 
welche sollten eher unterlassen wer-
den? Mark Heitmann erläutert in der 
Nacht des Wissens, was erfolgreiche 
Produktdesigns auszeichnet und wie 
man dieses Wissen praktisch nutzen 
kann.
Prof. Dr. Mark Heitmann 
(Christian-Albrechts-Universität zu 
Kiel, Department of Marketing)

Betriebswirtschaft: Ein Stu-
dium, viele Möglichkeiten
Die Agentur für Arbeit Hamburg stellt 
Studienvarianten und berufliche Ein-
satzmöglichkeiten vor und gibt Hin-
weise zur Arbeitsmarktsituation in 
Deutschland.
Detlef Berg u.a. (Agentur für Arbeit 
Hamburg)

DAS WIRTSCHAFTS-QUIZ mit 
Carlo von Tiedemann
Sind Sie fit in Wirtschaftsfragen? 
Kommen Sie zum Wirtschafts-Quiz 
mit Carlo von Tiedemann.
Die ZBW bietet Ihnen einen beson-
deren Joker, den wir auch in diesem 
Programm versteckt haben.
Seien Sie bei der Live-Quiz-Show da-
bei!
Carlo von Tiedemann

Auffallend gut – mit System 
zum Traumjob
Wie packe ich es an?
Personalberater Michael Mauder 
schaut mit Ihnen gemeinsam auf das 
Projekt Bewerbung – Nachtschwär-
mer sind besonders kreativ ;-).
Michael Mauder (Personalberater 
ITST GmbH, Personalberatung im 
Auftrag der TA Triumph-Adler AG und 
der UTAX GmbH)

Wettbewerbsvorteile
Der Vortrag zeigt empirische Befun-
de sowohl zur Entstehung als auch 
zur Gefährdung und zum Schutz von 
Wettbewerbsvorteilen.
Prof. Dr. Egbert Kahle (Leuphana 
Universität, Lüneburg)

Ressourcen-Mindmap als 
Entscheidungshilfe
Ute Engelmann (Trainerin und Coach) 
wird das Instrument Ressourcen-
Mindmap vorstellen und in einem 
Live-Coaching einsetzen.
Nutzen Sie Ihre Chance!
Ute Engelmann

Business-Knigge
Julia Presting-Kempf erklärt Ihnen 
humorvoll, wie sie lauten, die Regeln 
in der Gesellschaft, besonders im  
Businessbereich.
Julia Presting-Kempf (Agentur für Stil 
und Persönlichkiet, Stade)

Decision-Making
Geschwindigkeit und Informations-
überflutung, aber auch persönliche 
Vorlieben und Risikobereitschaft 
beeinflussen Entscheidungen. In 
Übungen identifizieren Sie hier Ihre 
Vorurteile, um künftig bessere Ent-
scheidungen treffen zu können.
Christoph Burger (ESMT European 
School of Management and Techno-
logy, Berlin)

18.00-18.45
Vortrag
große Bühne

18.00-18.30
Workshop, 
Diskussion
Raum  
„Schnupperkurse

18.30-19.00
Workshop, 
Diskussion
Raum  
„Schnupperkurse

19.00-19.45
Vortrag,  
Mitmach-Aktion
große Bühne

19.00-19.30
Vortrag,  
Diskussion
Raum  
„Schnupperkurse“

19.30-20.00
Vortrag,  
Diskussion
Raum  
„Schnupperkurse“

20.00-21.45
Mitmach-Aktion
große Bühne

17.30-18.00
Workshop, 
Diskussion
Raum  
„Schnupperkurse“



Auffallend gut – mit System 
zum Traumjob
Wie packe ich es an?
Personalberater Michael Mauder 
schaut mit Ihnen gemeinsam auf das 
Projekt Bewerbung – Nachtschwär-
mer sind besonders kreativ ;-).
Michael Mauder (Personalberater 
ITST GmbH, Personalberatung im 
Auftrag der TA Triumph-Adler AG und 
der UTAX GmbH)

Ressourcen-Mindmap als 
Entscheidungshilfe
Ute Engelmann (Trainerin und Coach) 
wird das Instrument Ressourcen-
Mindmap vorstellen und in einem 
Live-Coaching einsetzen.
Nutzen Sie Ihre Chance!
Ute Engelmann

Marketing: Liebe auf den 
zweiten Blick
Ob Sonnenbrillen, Mobiltelefone oder 
Fahrzeuge: Der Produkterfolg wird 
immer mehr durch das Design be-
stimmt. Unternehmen stehen damit 
vor neuen Herausforderungen und 
Grundsatzentscheidungen. Soll eher 
ein außergewöhnliches oder ein ty-
pisches Design gewählt werden? Wie 
lassen sich die ersten Kundenreak- 
tionen interpretieren? Welche Design- 
anpassungen sind angebracht und 
welche sollten eher unterlassen wer-
den? Mark Heitmann erläutert in der 
Nacht des Wissens, was erfolgreiche 
Produktdesigns auszeichnet und wie 
man dieses Wissen praktisch nutzen 
kann.
Prof. Dr. Mark Heitmann 
(Christian-Albrechts-Universität zu 
Kiel, Department of Marketing)

Neun Persönlichkeiten des 
Enneagramms
Wie kann ich besser mit meinen Mit-
menschen umgehen? Welchen Sinn 
und welchen Nutzen hat ein Ennea-
gramm?
Julia Presting-Kempf (Agentur für Stil 
und Persönlichkeit, Stade)

The dark side of the moon – 
was Google kann und was 
Google nicht kann
Wollten Sie immer schon einmal wis-
sen, wo Sie für bestimmte Zwecke 
noch besser recherchieren können als 
bei Google?
Jens Renner (Hochschule Ansbach)

Ressourcen-Mindmap als 
Entscheidungshilfe
Ute Engelmann (Trainerin und Coach) 
wird das Instrument Ressourcen-
Mindmap vorstellen und in einem 
Live-Coaching einsetzen. 
Nutzen Sie Ihre Chance!
Ute Engelmann

Betriebswirtschaft: Ein Stu-
dium, viele Möglichkeiten
Die Agentur für Arbeit HAmburg stellt 
Studienvarianten und berufliche Ein-
satzmöglichkeiten vor und gibt Hin-
weise zur Arbeitsmarktsituation in 
Deutschland.
Detlef Berg u.a. (Agentur für Arbeit 
Hamburg)

20.00-20.30
Workshop, 
Diskussion
Raum  
„Schnupperkurse“

20.30-21.00
Vortrag, 
Mitmach-Aktion
Raum  
„Schnupperkurse“

21.00-21.30
Vortrag, 
Diskussion
Raum  
„Schnupperkurse“

21.30-22.00
Diskussion
Raum  
„Schnupperkurse“

22.00-22.45
Vortrag
große Bühne

22.00-22.30
Vortrag, 
Mitmach-Aktion
Raum  
„Schnupperkurse“

22.30-23.000
Vortrag, 
Diskussion
Raum  
„Schnupperkurse“

Fragen Sie EconDesk.
Wir haben die Antwort.



Nie wieder unsichtbar
Besser mutig Profil zeigen, als gar 
keinen Eindruck hinterlassen. „Gro-
ße Klappe – viel dahinter?“: Dagmar 
Säger zeigt, wie Sie Ihre Leistung gut 
verkaufen können und signiert im An-
schluss ihr Buch.
Dagmar Säger und Buchhandlung 
Boysen + Mauke, Hamburg

Auffallend gut – mit System 
zum Traumjob
Wie packe ich es an?
Personalberater Michael Mauder 
schaut mit Ihnen gemeinsam auf das 
Projekt Bewerbung – Nachtschwär-
mer sind besonders kreativ ;-).
Michael Mauder (Personalberater 
ITST GmbH, Personalberatung im 
Auftrag der TA Triumph-Adler AG und 
der UTAX GmbH)

Ressourcen-Mindmap als 
Entscheidungshilfe
Ute Engelmann (Trainerin und Coach) 
wird das Instrument Ressourcen-
Mindmap vorstellen und in einem 
Live-Coaching einsetzen. 
Nutzen Sie Ihre Chance!
Ute Engelmann

Mit freundlicher  
Unterstützung von:

Nomos

German Business Information

G E N I O S

iLibrary

23.00-24.00
Lesung, 
Diskussion
große Bühne

23.00-23.30
Workshop, 
Diskussion
Raum  
„Schnupperkurse“

23.30-24.00
Vortrag, 
Mitmach-Aktion
Raum  
„Schnupperkurse“
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Deutsche Zentralbibliothek für Wirtschaftswissenschaften
Leibniz-Informationszentrum Wirtschaft

Neuer Jungfernstieg 21
20354 Hamburg

www.zbw.eu

Fotos: Sönke Wurr, Stefan Vorbeck, Regina Lühmann, Melanie Lorenzen

Übergang zum HVV-Netz:
Bushaltestelle: Stephansplatz, Jungfernstieg
S-Bahnhaltestelle: Dammtor, Jungfernstieg

U-Bahnhaltestelle: Stephansplatz, Jungfernstieg, Gänsemarkt


